
Zähler 1 2)

Zähler 2 2)

Eigen- 
erzeugungs- 

anlage

1)   Die Anforderungen der VDE-AR-N 4100, 7.3 Belastungs- und Bestückungsvarianten von Zählerplätzen bzgl. der Betriebsart sind entsprechend  
 zu berücksichtigen (Dauerbetrieb). 

2)   Es ist eine gleichartige Messung aufzubauen. D. h., wird für einen Zählpunkt eine RLM-Messung erforderlich, so muss auch die zweite 
Messung als RLM-Messung aufgebaut werden. 

Alle Messungen sind kostenpflichtig!
 

Hinweis: Eine Umsetzung der kaufmännisch-bilanziellen Weitergabe kann erst nach Vorliegen aller Unterschriften auf der 
Seite 2 erfolgen!

Anlagenbetreiber
Name, Vorname/Eheleute/Firma

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Anlagenerrichter (Vom Anlagenerrichter auszufüllen. Alle Angaben sind auszufüllen bzw. anzukreuzen!)
Name/Firma Anlagenerrichter

Art der Erzeugung und installierte Leistung

Spannungsebene des Netzanschlusses Niederspannung Mittelspannung Hochspannung

Art der Messung ≤ 30 kW direkte Messung 1) ≤ 100 kW Wandlermessung > 100 kW Leistungsmessung

Ort, Datum Unterschrift Anlagenerrichter

> Eigenerzeugungsanlage über Kundenanlage
> Speicherbetrieb nicht zulässig

kWBHKW

kWWasser

kWpSolar

Wind kW

Biomasse

Deponiegas

kW

kW

Biomasseart

> SEP-Zähler bis 100 kW

> RLM-Zähler ab 100 kW> SLP-Zähler 
bis 1 kV Ebene
Bei Entnahme bis 100.000 kWh
und Erzeugung bis 100 kW

>  RLM-Zähler
alle Spannungsebenen größer 1 kV
Bei Entnahme größer 100.000 kWh
oder Erzeugung größer 100 kW

Verteilernetz  
des Netzbetreibers

Netzanschluss- 
punkt 

Verbrauchseinrichtungen
des Kunden

Volleinspeisung mittels kaufmännisch-bilanzielle Weitergabe 
über Kundenanlage

Messkonzept 5
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Datum, Unterschrift

Name/Firma

Straße, Hausnummer

Anlagenbetreiber

PLZ Ort

Name/Firma

Straße, Hausnummer

Datum, Unterschrift

Anschlussnutzer

PLZ Ort

ist gleichzeitig Anschlussnutzer (nur ausfüllen falls nicht Anlagenbetreiber)

Hinweise zur Abwicklung
1. Der aus der EEG-Anlage in das Kundennetz eingespeiste Strom gilt als in das Netz der öffent lichen Versorgung eingespeist.
2. Der von der EEG-Anlage erzeugte und im Kundennetz verbrauchte Strom gilt als aus dem Netz der öffentlichen Versorgung entnommen.
3. Bei Einsatz von Lastgangmessungen im Kundennetz und am Netzanschluss werden die Lastgänge beider Entnahmen aggregiert.
4. Eine Berücksichtigung der echten Netzeinspeisung über den Netzanschluss ist nur bei Lastgangmessung möglich.
5. Bei einem Wechsel des Lieferanten ist die kaufmännisch-bilanzielle Durchleitung mit diesem erneut zu vereinbaren.
6. Der Eigenverbrauch der Erzeugungsanlage wird mit dem Gesamtbezug des Anschlussnutzers abgerechnet.

Datum, Unterschrift

Name/Firma

Straße, Hausnummer

Stromlieferant

PLZ Ort

Datum, Unterschrift

Name/Firma

Straße, Hausnummer

Direktvermarkter EEG oder KWKG 

PLZ Ort

Name/Firma

Straße, Hausnummer

Datum, Unterschrift

Direktvermarkter sonstige Erzeugung

PLZ Ort

Anzahl der Messstellen  
in der Kundenanlage:

Messstelle(n) in der Kundenanlage:

  Wirkarbeitsmessung

  Lastgangmessung mit Fernauslesung

Messstelle(n) am Netzanschluss:

  Lastgangmessung (nur Entnahme)

  Lastgangmessung (Entnahme und Einspeisung)

  Wirkarbeitsmessung (nur Entnahme)

Messung

Das Original des Dokuments bleibt beim Netzbetreiber!

Datum, Unterschrift

Name/Firma

Straße, Hausnummer

Fremder Messstellenbetreiber (nur ausfüllen falls nicht wesernetz              
                      als grundzuständiger MSB)

PLZ Ort

Netzbetreiber
Netzgebiet Bremen 
wesernetz Bremen GmbH 
Theodor-Heuss-Allee 20
28215 Bremen

Netzgebiet Bremerhaven 
wesernetz Bremerhaven
Hansastraße 17/19
27568 Bremerhaven

Datum, Unterschrift
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nach Gesetz für den Ausbau Erneuerbarer Energien (EEG) oder Gesetz für die Erhaltung, die Modernisierung und 
den Ausbau der Kraft-Wärme-Kopplung (KWKG) in der jeweils gültigen Fassung

Kaufmännisch-bilanzielle Weitergabe
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Standort der Erzeugungsanlage
PLZ/Ort

ggf. Flurstück Beginn kaufmännisch-bilanziellen Weitergabe/Datum Inbetriebsetzung

Straße/Hausnummer

wesernetz Bremen GmbH | Theodor-Heuss-Allee 20 | 28215 Bremen | Amtsgericht Bremen, HRB 29317 HB | Steuernummer 460 102 09399 | USt.-IdNr. DE 293578137
Sparkasse Bremen: IBAN DE79 2905 0101 0001 0365 16, BIC SBREDE22XXX | Norddeutsche Landesbank: IBAN DE23 2505 0000 1071 8520 08, BIC NOLADE2HXXX
wesernetz Bremerhaven GmbH | Hansastraße 17/19 | 27568 Bremerhaven | Amtsgericht Bremen, HRB 29522 HB | Steuernummer 460 102 09380 | USt.-IdNr. DE 294644581
Weser-Elbe-Sparkasse: IBAN DE10 2925 0000 0001 2137 25, BIC BRLADE21BRS
Geschäftsführung wesernetz Bremen GmbH und wesernetz Bremerhaven GmbH: Dr. Thomas Wernicke 
wesernetz.de  
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